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Tagebau Zeißholz (Grube Clara III)

Schlagwörter: Braunkohlentagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bernsdorf (Landkreis Bautzen), Oßling

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Braunkohlenbergbau (Tagebau). Seit Ende des 19. Jahrhunderts baute man in der Wald- und Teichlandschaft nordwestlich und

nördlich von Zeißholz Braunkohle ab – so in den Gruben Saxonia, Friedrichsglück, Constantia, Amalia, Ziethen/Elisabeth II, Marie-

Elisabeth und im Schacht Bruno. 1908 kaufte die „Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken AG Welzow“ die „Saxonia

Braunkohlenwerke und Brikettfabrik“ und erschloss 1910 den Tagebau Clara III. Bereits ein Jahr später wurde die erste Kohle

gefördert. Die Stillsetzung erfolgte 1934 ebenfalls durch die „Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken AG“. Zeitgleich mit

dem Aufschluss begann auch der Bau der Brikettfabrik Clara III, die ab 1911 produzierte. Bis zum Einsatz des Lübecker

Kohlebaggers (1916–1934) wurde im Schurrenverfahren und von Hand abgebaut; der Transport wurde bis zur Elektrifizierung des

Abraum- und Grubenbetriebs 1919 mittels einer Pferdebahn realisiert. Nach der Stilllegung wurden zwischen 1934 und 1991 Asche

und Kohletrübe aus der Brikettfabrik in die Restlöcher (Amalia und Clara III) gespült. Im Restloch Clara III wurden zwischen 1970

und 1994 auch Abraum und Aufbereitungsrückstände aus dem südlich angrenzenden Grauwacketagebau Oßling verkippt. Heute

befinden sich auf dem ehemaligen Abbaugebiet das Restloch „Grube Clara III“ (Clara See) sowie renaturierte Flächen (Forst). Im

südöstlichen Bereich befindet sich noch immer ein aktiver Grauwacketagebau.Teilbereiche sind als geotechnischer Sperrbereich,

als Gebiet mit unterirdischen Hohlräumen und Grubenbauen unter Bergaufsicht ausgewiesen. Landinanspruchnahme: 199 Hektar;

Rohkohleförderung: 12,4 Millionen Tonnen. Kartierung und Abbaustände gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)

  

   Datierung: 

   

 1910–1934

   

Tagebau Clara III 1921 und 2022 (Kartengrundlage: Sächsische Landesbibliothek - Staats- und Universitätsbibliothek /
Deutsche Fotothek: TK [Messtischblätter] Sachsen , Section Strassgräbchen - Bernsdorf, 1921; GeoSN, dl-de/by-2-0.: DOP
Sachsen 2022; Kartierung A. Prust 2021 nach Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
(LMBV): Digitale Kartierung: Tagebau-Abbaustände. 2021)
Fotograf/Urheber: Anja Prust

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002267
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